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	Einheitlicher Bundes-/Länderteil

	Feldbezeichnung

	Geburtsort

	Bezug zum  BMG
	§ 3 Abs. 1 Nr. 6
	Datum
	X
	Hinweis
	
	

	Länge des Feldes in Normalform
	40
	fest
	
	variabel
	X
	Häufigkeit des Feldes
	einfach

	Beschreibung des Feldinhaltes

	Der Geburtsort ist so anzugeben, wie er sich aus den Meldeunterlagen ergibt; nach Möglichkeit sind die Eintragungen in den Personenstandsregistern zu übernehmen. 

Bei der Bezeichnung des Geburtsortes soll entsprechend der Regelungen in der Verwaltungsvorschrift zum Personenstandsgesetz verfahren werden (Nr. A.2.1 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Personenstandsgesetz (PStG-VwV) in der jeweils gültigen Fassung.

Ist der Geburtsort nicht zu ermitteln, so wird „unbekannt“ angegeben. Reichen 40 Stellen für die Angabe des Geburtsortes nicht aus, ist der Geburtsort sinnvoll zu kürzen. 

Falls vorhanden, kann hinter dem Geburtsort der Kreis angegeben werden; in diesem Fall folgen auf den Geburtsort ein Schrägstrich und die Bezeichnung des Kreises. Bei Überschreiten der Stellenzahl wird die Kreisangabe nicht gekürzt, sondern abgebrochen.



	Zulässige numerische Zeichen nach den

„Allgemeinen Vorbemerkungen“
	Zulässige alphanumerische Zeichen nach den

„Allgemeinen Vorbemerkungen“

	
	· alle Buchstaben und Ziffern sowie - . ’ /
( ) Leerzeichen

· in der ersten Stelle nicht zugelassen - ’ /
( ) .

	Darstellungsform

	Unverschlüsselt




